
 

 

N i e d e r s c h r i f t 

RAT/VIII/1 
 

 
Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Rosendahl am 29.10.2009 im 
Sitzungssaal des Rathauses, Osterwick, Hauptstraße 30, Rosendahl. 
 
Anwesend waren: 
 
Der Bürgermeister 
 
Niehues, Franz-Josef       
 
Die Ratsmitglieder 
 
Deitert, Manuel       
Eimers, Alfred    anwesend ab TOP 2 
Espelkott, Tobias       
Kreutzfeldt, Klaus-Peter       
Lembeck, Guido       
Meier, Frank       
Meier, Lisa Margeaux       
Rahsing, Ewald    anwesend ab TOP 2 
Schubert, Franz       
Wilde, Andreas       
Barenbrügge, Theodor       
Branse, Martin       
Everding, Clara       
Fedder, Ralf       
Isfort, Mechthild       
Mensing, Hartwig       
Reints, Hermann       
Riermann, Günter       
Schenk, Klaus       
Schulze Baek, Franz-Josef       
Söller, Hubert       
Steindorf, Ralf       
Tendahl, Ludgerus       
Weber, Winfried       
 
Von der Verwaltung 
 
Gottheil, Erich Allgemeiner Vertreter    
Wellner, Norbert Fachbereichsleiter    
Homering, Antonius Fachbereichsleiter    
Kortüm, Herbert stellv. Fachbereichsleiter    
Roters, Dorothea Gleichstellungsbeauftragte    
Fuchs, Maria Schriftführerin    
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Die Ratsmitglieder 
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Eckstein, Karl       
Newman, Claudia       
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
 
Bürgermeister Niehues begrüßte zur konstituierenden Sitzung die neu gewählten Ratsmit-
glieder, die ausgeschiedenen Ratsmitglieder, die zahlreich erschienenen Zuhörerinnen und 
Zuhörer sowie Frau Dircks von der Allgemeinen Zeitung. 
 
Er stellte fest, dass mit Einladung vom 19. Oktober 2009 form- und fristgerecht geladen 
wurde und dass der Rat beschlussfähig sei. Hiergegen erhob sich kein Widerspruch. 
 
 
 

1 Bestellung einer Schriftführerin und deren Stellvertreterin 

Vorlage: VIII/1 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die vorliegende Sitzungsvorlage. 
 

Der Rat fasste folgenden Beschluss: 

 
Frau Fuchs wird für die Dauer der Wahlzeit des neuen Rates der Gemeinde Ro-
sendahl zur Schriftführerin und Frau Roters zur stellvertretenden Schriftführerin be-
stellt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Bürgermeister Niehues bedankte sich anschließend bei allen Schriftführerinnen und 
Schriftführern für die geleistete Arbeit in der zurückliegenden Wahlperiode. 
 
 
 
 
Vor Eintritt in den Tagesordnungspunkt 2 stellte Bürgermeister Niehues fest, dass 
Frau Clara Everding das älteste Ratsmitglied und damit Altersvorsitzende des Rates 
sei. Einwände hiergegen wurden nicht erhoben. Herr Niehues übergab die Sitzungs-
leitung an Frau Clara Everding. 

 
 

2 Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeisters durch den Altersvorsit-

zenden gemäß § 65 Abs. 3 GO NRW 

Vorlage: VIII/2 
 
Die Altersvorsitzende Clara Everding führte aus, dass Bürgermeister Franz-Josef 
Niehues bei der Kommunalwahl am 30. August 2009 mit 89,3 % zum hauptamtli-
chen Bürgermeister der Gemeinde Rosendahl wiedergewählt wurde.  
 
Herr Bürgermeister Niehues wurde anschließend von der Altersvorsitzenden Clara 
Everding in feierlicher Form durch Nachsprechen der Formel: 
 
„Ich schwöre, dass ich das mir übertragende Amt nach bestem Wissen und Können 
verwalten, Verfassung und Gesetze befolgen und verteidigen, meine Pflichten ge-
wissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde, so wahr mir 
Gott helfe!“ 
 
vereidigt und in sein Amt eingeführt. 
 
Frau Everding dankte ihm für die geleistete Arbeit in der zurückliegenden Wahlperi-
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ode und überreichte ihm einen Blumenstrauß. 
 
Bürgermeister Niehues übernahm daraufhin wieder die Leitung der Sitzung und hielt 
eine Antrittsrede. Die Antrittsrede von Bürgermeister Niehues ist dem Protokoll als 

Anlage beigefügt.  

 

 

 
 

3 Amtseinführung und Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 67 Abs. 3 GO 

NRW 

Vorlage: VIII/3 
 
Die neu gewählten Ratsmitglieder wurden von Bürgermeister Niehues eingeführt 
und in feierlicher Form durch gemeinsames Nachsprechen der Formel: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze be-
achten und meine Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde. So wahr mir 
Gott helfe!“ 
 
zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 

 

 

 
 

4 Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters gemäß § 67 Abs. 1 und 2 GO NRW 

Vorlage: VIII/4 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die vorliegende Sitzungsvorlage und bat um 
Wahlvorschläge. 
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlug für die CDU-Fraktion als Stellvertreter des 
Bürgermeisters Hubert Söller vor. 
 
Fraktionsvorsitzender Mensing schlug für die WIR-Fraktion als Stellvertreterin des 
Bürgermeisters Clara Everding vor. 
 
Bevor der Wahlakt vollzogen wurde, erklärten sich die Ratsmitglieder auf Vorschlag 
von Bürgermeister Niehues einstimmig damit einverstanden, dass der Allgemeine 
Vertreter Gottheil sowie die Schriftführerin Fuchs als Stimmauszähler fungieren. 
 
Nach Auszählung der Stimmen gab Bürgermeister Niehues bekannt, dass für die 
Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 25 Stimmen abgegeben worden seien. 
Für den Wahlvorschlag der CDU-Fraktion seien dabei 16 Stimmen und für den 
Wahlvorschlag der WIR-Fraktion 8 Stimmen abgegeben worden. Ein Ratsmitglied 
habe sich der Stimme enthalten. Herr Söller sei damit zum 1. stellvertretenden Bür-
germeister und Frau Everding zur 2. stellvertretenden Bürgermeisterin gewählt wor-
den. Herr Söller sowie Frau Everding nahmen die Wahl an. 

 

 

 
 

5 Amtseinführung und Verpflichtung der Stellvertreter des Bürgermeisters ge-

mäß § 67 Abs. 3 GO NRW 

Vorlage: VIII/5 
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Der 1. stellvertretende Bürgermeister, Herr Söller, und die 2. stellvertretende Bür-
germeisterin, Frau Everding, wurden je für sich vom Bürgermeister Niehues in ihr 
Amt eingeführt und in feierlicher Form durch Nachsprechen der Formel 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze be-
achten und meine Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde. So wahr mir 
Gott helfe!“ 
 
zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 
 
Anschließend gratulierte Bürgermeister Niehues den Gewählten und überreichte 
beiden einen Blumenstrauß. 

 

 

 
 

6 Verabschiedung und Ehrung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder 
 
Bürgermeister Niehues nahm die Ehrung der mit Ablauf der Wahlperiode 2004 – 
2009 ausgeschiedenen Ratsmitglieder vor. Er dankte allen ausgeschiedenen Rats-
mitgliedern für ihr langjähriges politisches Engagement zum Wohle der Gemeinde 
Rosendahl und stellte dabei die jeweiligen Schwerpunkte der Rats- und Ausschuss-
arbeit heraus. 
 
Für ihre bis zu 5jährige Mitgliedschaft im Rat der Gemeinde Rosendahl wurden 
Thomas Fliß mit einer Ehrenurkunde (unter Verzicht auf eine Ehrennadel), Leo 
Hemker, Michael Neumann, Hubert Niehues sowie Martin Schröer mit einer Ehren-
urkunde und der Silbernen Ehrennadel der Gemeinde Rosendahl ausgezeichnet. 
 
Christa Haßler, Horst Kuhl, Klaus Löchtefeld, Josef Rottmann sowie Werner Wün-
nemann wurden für ihre Mitgliedschaft von 15 – 20 Jahren im Rat der Gemeinde 
Rosendahl mit einer Ehrenurkunde und der Goldenen Ehrennadel der Gemeinde 
Rosendahl ausgezeichnet. 
 
Theodor Henken wurde für seine 30jährige Tätigkeit im Rat der Gemeinde Ro-
sendahl mit einer Ehrenurkunde und der Goldenen Ehrennadel der Gemeinde Ro-
sendahl in 585er Gold ausgezeichnet. 
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil der konstituierenden Sitzung lud Bürgermeister 
Niehues alle Anwesenden zu einem geselligen Gedankenaustausch ins Foyer des 
Rathauses ein. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Niehues 
Bürgermeister 

Dorothea Roters Maria Fuchs 
Schriftführerin 
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